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z. Hd. Reiner Hoffmann 
DGB-Vorstand zur Kenntnis 
10178 Berlin 
Henriette-Herz-Platz 2 
 
 

Betrifft: Reiner Hoffmann - Deine verweigerte Antwort auf unseren Brief vom 15. März 
 

Lieber Kollege Hoffmann, 

wir haben mit einem Brief Dein vehementes Eintreten für eine Große Koalition auf dem SPD-Parteitag 
in Bonn kritisiert. Wir hatten Dich aufgefordert uns mitzuteilen, ob es einen Beschluss des DGB 
Vorstands gibt, der Dich legitimierte, im Namen des DGB zu sprechen. 
Unsere Kritik an den damaligen Sondierungsergebnissen und späteren Koalitionsvereinbarungen war, 
dass sie nichts, bestenfalls wenig, an den ungerechten und unsozialen Entwicklungen in Deutschland 
und Europa ändern würden. 
Dieser Kurs des „weiter so“ wird nicht nur die Politikverdrossenheit weiter anwachsen lassen, er ist 
auch brandgefährlich, weil er willkommenes Futter für die rechten Menschenfänger liefert. 
Die AfD entdeckt gerade die Sozialpolitik, konkret zur Leiharbeit und Rentenpolitik. Es sind die 
Personen Rechtsaußen in der Partei, die sich vom neoliberalen Flügel abgrenzen. Die scheinen aus der 
Geschichte lernen zu wollen. Die NSDAP hat vor der Machtergreifung 1933 geschickte Sozial- und 
Gewerkschaftspolitik betrieben. Auf dieser Basis konnte sie ihr Spaltungs- und Rassismuswerk 
betreiben und den Widerstand gegen ihre Vernichtungspolitik entscheidend schwächen. 
Wir schrieben Dir am 15.3.: „Es gibt keine Alarmglocken, keine Erforschung der Gründe, warum die 
Stimmung nach rechts kippt. Stattdessen ein entschlossenes „weiter so“… Das wird im schlimmsten 
Fall den rechten Menschenfängern nützen und nicht nur unseren Organisationen schweren Schaden 
zufügen.“ 
Eine Antwort haben wir von Dir nicht bekommen. Dafür viel unterstützende Äußerungen von 
Kolleginnen und Kollegen aus unseren gewerkschaftlichen Gliederungen und von Personen, die den 
Gewerkschaften nahestehen. 
Statt einer Antwort erhielten wir auf unterer Gewerkschaftsebene die Maßregelung, dass wir für Dein 
erwartetes Antwortschreiben nicht örtliche Gewerkschaftsbüros als Anschriftadresse verwenden 
dürften. Auch nicht als c/o und wenn, dann nur nach vorheriger Genehmigung. 
Kollege Hoffmann, 
wir sind viele Jahrzehnte als Ehren- und Hauptamtliche aktiv für unsere gewerkschaftlichen Ziele 
eingetreten. Wir setzen unser Engagement in unserem Ruhestand fort und Du solltest Dir sicher sein, 
wir machen das nicht nur in unserem Namen. 
Insofern erwarten wir von Dir den Respekt, uns zumindest zu antworten. Die Auseinandersetzung um 
unseren gewerkschaftspolitischen Kurs werden wir in jedem Fall weiterführen. Ein Ignorieren 
Deinerseits bzw. Eurerseits wird uns nicht abhalten. Im Gegenteil. 
 

Hamburg, den 24.03.2018 
Mit kollegialen Grüßen   (Koordinierungskreis gewerkschaftlicher Seniorenarbeitskreise im Norden) 
 

Da wir uns einem Genehmigungsverfahren über Postzustelladressen nicht unterziehen wollen, 
erwarten wir ein Antwortschreiben an unsere Privatadressen, weitere Kolleginnen und Kollegen baten 
uns darum, auch in ihrem Namen zu schreiben (es folgt die nicht zu veröffentlichende Namens- und 
Adressliste – 35 Namen): 

 



 
Name     Gew.  Adresse                                                                           
 
Friedrich-Bernd Albers  IGM  Düsseldorfer Str. 11, 26721 Emden 
Wolfgang Domeier   IGM  Auf den Rathen 1b, 27721 Ritterhude 
Wolfgang Ebensen   ver.di  Bukallee 11, 29313 Hambühren 
Hilde Egge    IGM  Karkkamp 9, 24321 Darry 
Norbert Fischer   IGM  Havemeisterstr. 17, 24148 Kiel 
Anne Fröhner    ver.di  Blücherstr. 28, 26603 Aurich 
Ursula Fürcho    SPD 60+ Eltzestraße 2,  29225 Celle 
Arno Funk    EVG  estalozzistr. 2, 25421 Pinneberg 
Charly Gottschalk   ver.di  Talstr.2, 38723 Seesen 
Udo Hannemann   IGM  Bachstr. 125, 28199 Bremen 
Hildegard Harms   DGB  Spitzbergenweg 39, 22145 Hamburg 
Reiner Heyse    IGM  Asternweg 5, 24582 Wattenbek 
Jürgen Jessen    IGM  Twedfer Feld 20, 24944 Flensburg 
Ulfert Kaufmann   GEW  Kardinal-von-Gahlen Str. 31 B, 26133 Oldenburg 
Peter Klemm    ver.di  Glogauer str. 82, Hamburg 
Willi Mittelstädt   ehem. ver.di Geesttwiete 1, 22111 Hamburg 
Johannes Müllner   DGB  Hoisberg 3, 22359 Hamburg 
Klaus Murawski   IGM  Werdohler Weg 67, 13507 Berlin 
Hans-Jürgen Nestmann  IGM  Dorfstr. 60a, 25436 Groß Nordende 
Jutta Neumann-Schulz  IGM  Wiesenknopfstr. 1, 22119 Hamburg 
Lothar Pansch    IGM  Meteorstr. 9, 25336 Elmshorn  
Karl-Heinz Petersen   IGM  Karkkamp 9, 24321 Darry 
Antje Poelmann   ver.di  Norderstr. 66, 26802 Moormerland 
Herbert Poelmann   ver.di  Norderstr. 66, 26802 Moormerland 
Hans-Jürgen Polke   IGM  Buschkoppel 4, 24145 Kiel 
Frerich Rüst    DGB  Süderstr. 27, 26624 Südbrookmerland 
Hans-Jürgen Scheibe   IGM  Helsinkistr. 91, 24109 Kiel 
Hans-Diedrich Springhorn  EVG  Bei der Apostelkirche 13, 20257 Hamburg 
Wolfgang Stier   IGM  Auwiese 1, 25421 Pinneberg 
Wolfgang Thiele   IGM  Adelbyvej 16, DK 6330 Padborg/Bov 
Hans-Georg Tillmann   (SPD)  Ladenstr. 9, 31535 Neustadt 
Rüdiger Tölg    ver.di  Josephstr. 11, 22041 Hamburg 
Günter Triebe    IGM  Kleineweg 135, 12101 Berlin 
Dieter Wegner   ver.di  Breiter Gang 13, 20355 Hamburg 
Michael Woitke   IGM  Mecklenburger Str. 138, 23568 Lübeck 
 


